
Mitgliederentwicklung 1988 – 2013
Immer mehr Menschen begeistern sich für den Sport Pétanque in 
Bayern. Der BPV fasst Freizeitspieler ohne Lizenz, und sportliche 
Spieler mit Lizenz, unter einem Dach zusammen. 

Lizenzen können durch die Mitgliedschaft in einem der 57 bayer. 
Bouleclubs erworben werden. Die Mitgliedschaft beim BPV kostet 
3 €, mit Lizenz 27 € pro Jahr, Jugendliche nur 10 € (Stand: 2013), 
dazu kommt meist ein Vereinsbeitrag. 

Wofür eine Lizenz beim BPV?
  �Teilnahme am Ligabetrieb und lizenzpflichtigen Turnieren in Bayern
  �Teilnahme an Bayerischen Meisterschaften, Deutschen Meister-
schaften, internationalen Turnieren

  �Breitensportliche Unterstützung: Lehrgänge, Trainer
  �Möglichkeit zum Erwerb von Trainer- und Schiedsrichterscheinen
  �Unterstützung der Jugend: Kinder und Jugendliche die für den BPV 
bei landesübergreifenden Wettkämpfen teilnehmen, erhalten aus 
der Verbandskasse Zuschüsse für Fahrt und Übernachtungskosten

BAYERISCHER PÉTANQUE VERBAND e.V.

25  
Jahre

Geschäftsstelle
c/o Andrea Bärthlein
Keßlerplatz 11
90489 Nürnberg
info@petanque-bayern.de
www.petanque-bayern.de
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Welt 
600.000 Spieler 
in 80 Ländern

Bayern 
1.200 Spieler  

in 57 Vereinen

Circa-Angaben 
Stand Juli 2013

Kontakt zu den Vereinen unter www.petanque-bayern.de/vereine

Was macht der BPV?
Der BPV ist die Dachorganisation für Pétanque in Bayern. 
Er fördert den Leistung-, Breiten-, und Freizeitsport und sorgt für ei-
nen regelmäßigen Spiel- und Sportbetrieb. Seine Mitglieder infor-
miert der BPV durch seinen Internetauftritt und der jährlichen Mitglie-
derversammlung. Die Arbeit im BPV wird ehrenamtlich geleistet. Als 
Ansprechpartner für Vereine, Spielgemeinschaften und Einsteiger 
stehen ein BPV Vorstand mit seinen Beauftragten zur Verfügung, 
der mit großer Erfahrung und Wissen ausgestattet ist.

Was fasziniert an Pétanque?
Pétanque ist offen für alle Altersgruppen, soziale Schichten und Kul-
turkreise. Pétanque ist für Familien und Singles gleichermaßen ge-
eignet und steht für Gleichstellung im Sport. Das Miteinander über 
Alters-, Geschlechts- und Kulturgrenzen ist ein großer Bestandteil 
im Pétanque.
Gespielt wird überwiegend in der freien Natur nach internationa
lem Reglement auf jedem Untergrund. Die Regeln sind einfach, die 
Grundtechnik ist schnell zu erlernen, die taktischen Spiel-Möglichkei-
ten sind fast grenzenlos. Die Kosten für die Anschaffung eines Ku-
gelsatzes sind gering. Ein Satz Freizeitkugeln ohne Wettkampfzulas-
sung gibt es bereits ab € 30,00 zu kaufen, Wettkampfkugeln ab ca.  
€ 70,00 aufwärts. 

Was leistet die Jugendarbeit?
Der BPV hat eine Kinder- und Jugendvertretung in Form eines 
Jugendreferenten und Jugendausschusses. Zu den freizeitsport-
lichen Angeboten gehört das jährlich stattfindende Jugendsemi-
nar „Impulsfestival“. Hier geht man Pétanque dem Alter gemäß 
spielerisch an. Die Bayerische Jugendmeisterschaft in den jewei-
ligen Alterskategorien Minimes, Cadets und Junioren wird eben-
falls jährlich ausgetragen.
Die Gewinnung und Förderung von Nachwuchsspielern ist ein ge-
meinsames Ziel im Bayerischen Pétanque Verband. 

Deutschland 
17.000 Spieler

Wo steht Bayern qualitativ?
Die 1. Münchner KWU spielt im dritten Jahr in der Deutschen-
Pétanque-Bundesliga mit einer achtenswerten Erfolgsbilanz: 
Deutscher Meistertitel 2011, Vizemeisterschaft 2012. Außerdem 
spielten der PCNC Nürnberg und die Schweinfurter Kugelleger 
bereits in der Königsklasse. Ratisbonne Regensburg scheiter-
te 2012 nur knapp am Aufstieg.
Von bayerischen Spielern konnten einige Deutsche Meisterti-
tel errungen werden. 2013 sind 5 der Deutschen Kaderspie-
ler aus Bayern.
Viele Voraussetzungen für eine positive sportliche Entwicklung 
sind gegeben, von denen auch der Breitensport profitieren kann.

Wie entwickelt sich Pétanque  
in Bayern?
Die Mitgliederzahl und die Anzahl der Vereine wächst konti-
nuierlich. Aber auch die Zahl der nicht organisierten Spieler/Innen 
ist gestiegen. Ziel des neuen BPV Vorstandes ist es deshalb, Breite 
und Spitze gleichermaßen zu unterstützen und zu fördern.
In Burgthann wurde die erste Boulehalle Bayerns in Eigenleistung 
erbaut und im Oktober 2010 offiziell eingeweiht. 
Neben Sportabzeichen und Schiedsrichterlehrgängen sind auch 
öffentliche Trainingseinheiten geplant. Kader-/Spitzenspieler sollen 
sich regelmäßiger treffen, trainieren und auch zusammen Turniere  
bestreiten.
Mittelfristiges Ziel ist, sich hinter Baden-Württemberg im Länderver-
gleich messen zu können.


